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Biographischen Handbüchern zu sozialdemokratischen Politikern bzw. Par-
lamentariern hat die Geschichtsforschung stets ein besonderes Augenmerk 
gewidmet. Erinnert sei nur exemplarisch an die beiden Publikationen von 
Wilhelm Heinz Schröder über Sozialdemokratische Reichstagsabgeord-
nete und Reichstagskandidaten 1898 - 19181 und über Sozialdemokrati-
sche Parlamentarier in den deutschen Reichs- und Landtagen 1867 - 
1933.2 
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Das anzuzeigende Biographisches Handbuch zur Geschichte der Berli-
ner Sozialdemokratie in der spätwilhelminischen Ära dokumentiert den 
„Funktionärskörper“ der SPD in Berlin zwischen 1905 und 1914, wobei es 
sich noch nicht um eine straffe Parteiorganisation im heutigen Sinne handel-
te, sondern um eine gemeinschaftliche Interessenvertretung der sozialde-
mokratischen Wahlvereine in den Reichstagswahlkreisen in Berlin und Um-
gebung. „Funktionärskörper“ meint im einzelnen die insgesamt 110 Mitglie-
der des Vorstands, des Verwaltungs- und Aktionsausschusses sowie der 
Preßkommission, die in jeweils getrennten Übersichten zusammengestellt 
werden (Bd. 1, S. 19 - 25). Eine Gesamtübersicht über die Funktionsträger 
des Verbandes der sozialdemokratischen Wahlvereine Berlins und Umge-
gend in den Jahren 1905 bis 1914, geordnet nach Namen und Jahr (S. 25 - 
30) listet die Funktionsträger mit ihren sämtlichen Funktionen auf. Bd. 1 - 2 
enthält die Biographien, Bd. 3 informiert anschaulich über den „Funktionärs-
körper“ der Berliner Sozialdemokratie im genannten Zeitraum im Spiegel 
zeitgenössischer Fotos, Stiche und Dokumente. 
Die einzelnen Biographien sind sehr sorgfältig gearbeitet und gehen, soweit 
möglich, auch ins Detail. Insofern ist die Veröffentlichung ein überaus nützli-
ches Informationsmittel zur Geschichte und Organisation der Sozialdemo-
kratie in Berlin und ihrer führenden Repräsentanten am Vorabend des Er-
sten Weltkrieges, die durch die beeindruckende Sammlung von Illustratio-
nen im dritten Band auch noch in vielen Fällen ein Gesicht erhalten. 
Was sich aber dem Rezensenten beim besten Willen nicht erschließen will: 
Warum wurde ein Werk, das alles in allem nur rund 600 Druckseiten um-
faßt, auf drei Bände aufgeteilt? Wenn das opus sukzessive, innerhalb meh-
rerer Jahre erschienen wäre, würde das ja (eventuell) noch sinnvoll sein; 
das ist aber erkennbar nicht der Fall, das Gesamtwerk ist gleichzeitig er-
schienen. Eine weitere offenkundige Vergeudung von Ressourcen ist die 
Tatsache, daß sowohl jeder Band einzeln wie auch das Gesamtwerk durch 
Indizes (Personen, Presseorgane, geographische Namen) erschlossen 
werden, was zu der doch bemerkenswerten Situation führt, daß im dritten 
Band den Indexe[n] zu Band 3 sogleich noch die Gesamt-Indexe zu den 
drei Bänden folgen. Auch wenn diese Monita nur Äußerlichkeiten betreffen: 
das verdienstvolle Werk wäre in einer solide gebundenen einbändigen Aus-
gabe bei weitem besser nutzbar als in den drei broschierten Bändchen, zwi-
schen denen man im Bedarfsfall auch noch umständlich hin- und herblättern 
muß. 
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